
Burgdorfer besuchen Landtag
Mitglieder der „Omas gegen Rechts“ und des Seniorenrates tauschen sich mit der SPD-Abgeordneten Thordies Hanisch aus
Burgdorf (r/fh). Die „Omas
gegen Rechts“ Burgdorf und
Mitglieder des Burgdorfer Se-
niorenrats haben gemeinsam
die SPD-Landtagsabgeordnete
Thordies Hanisch im Nieder-
sächsischen Landtag in Hanno-
ver besucht. Bei der Führung
gab es viel Raum für Fragen und
Diskussionen. Was Bürokratie
verursacht undwie Politik Büro-
kratie abbauen kann,war dabei
ein zentrales Thema. Aber auch
wie Gesetze erarbeitet werden,
wer daran beteiligt ist, wie
Fachwissen und Interessen aus
der Praxis im Prozess eingebun-
den sind und wie Bürgerinnen
undBürger sicheinbringenkön-
nen, war für die Besucherinnen
und Besucher von großem Inte-
resse.
Hubert Schmidt erkundigte

sich, wann nach Einschätzung
derAbgeordnetenÄnderungen
imWolfsmanagement imWahl-

kreis wirksam werden. Dies bot
Hanisch die Gelegenheit, das
Verfahrenaneinempraktischen
Beispiel zu erklären. Dazu müs-
se zunächst die Berner Konven-
tion geändert werden. Den er-
forderlichen Antrag hat jüngst
die EU beschlossen. Die Sitzung
dazu findet im Dezember statt.
Sobald der Schutzstatus in der
Berner Konvention abgesenkt
ist, kann in der EU die FHH-
Richtlinie angepasst werden.
Erst danach wird dies in deut-
sches Recht übernommen.
Bis die neue Regelung vor Ort

ankomme, werde es aber noch
einige Zeit dauern. „Bei den an-
stehendenÄnderungen geht es
nicht nur darum, dass Parla-
mentarier die Hand heben. Bei
solchen Verfahren findet immer
auch ein Austausch mit denen
statt, die das Gesetz anwenden
oder von den Regelungen be-
troffen sind. Beispielsweise mit

denKommunenoder aber auch
den Vertretern der Jägerschaft,
der Weidetierhalter oder Insti-
tutionen wie der Landwirt-
schaftskammer und das
braucht leider immer auch
Zeit“, erläutert Hanisch.
Die „Omas gegen Rechts“

stellten eineReihe von Ideen zur
politischen Bildung vor. Hanisch
betonte, wie wichtig es sei, sich
mit seinen Anliegen direkt an
die Abgeordneten zu wenden.
Nur so könnenÄnderungen an-
gestoßenwerden, denndie Par-
lamentarierer könnten nicht
selbst in allen Bereichen Fach-
kenntnisse haben.
Stefan Auerbach vom Burg-

dorfer Seniorenrat hatte den
Besuch organisiert und ergriff
zumAbschluss noch einmal das
Wort: „Vielen Dank für diesen
lohnendenAustausch.Wirwer-
den das Besuchsangebot an an-
dere weitertragen.“

Die Besuchsgruppe aus Burgdorf hat sich mit der Landtagsabgeordneten Thordies Hanisch ausge-
tauscht. Foto: privat

Ein Stern für
leuchtende
Kinderaugen
Burgdorf (jar). Ob Gesell-
schaftsspiele, Bücher, Lego,
Playmobil, Puppen oder Stoff-
tiere – die Liste der Wünsche,
die Kinder zuWeihnachten ha-
ben, ist meist lang.Manche Fa-
milien können ihren Kindern
aber selbst kleine Wünsche
nicht erfüllen,weil dasGeldda-
für nicht ausreicht.
Damit Mädchen und Jungen

aus betroffenen Familien unter
dem Weihnachtsbaum trotz-
dem Geschenke vorfinden,
stellt das Frauen- und Mütter-
zentrum Burgdorf auch in die-
sem Jahr wieder das Projekt
„Sozialer Tannenbaum“ auf
die Beine.
DieAktion soll Kindern imAl-

ter von zwei bis zwölf Jahren
zugutekommen. Dafür hat das
Frauen- und Mütterzentrum
vor seinem Gebäude an der

Wallgartenstraße 33/34 einen
Baum aufgestellt, an dem
nummerierte Sterne hängen.
Jeder Stern steht für den
Wunsch eines Kindes. Die
potenziellen Wünsche erfüllen
Bürger, Firmen oder Institutio-
nen, indem sie 25 Euro bis
Montag, 2. Dezember, an den
Verein überweisen. Die IBAN
lautet DE58 2515 1371 0002
0009 33. Die Helferinnen des
Vereins kaufen daraufhin das
Geschenk.
Es gibt auch die Möglichkeit,

selbst das gewünschte Präsent
zu besorgen und, ebenfalls bis
zum 2. Dezember, im Frauen-
und Mütterzentrum abgeben.
Auch in diesem Fall sorgen die
„Weihnachtselfen“ dann da-
für, dass das jeweilige Ge-
schenk rechtzeitig unter dem
Weihnachtsbaum liegt.

Für Druckfehler keine Haftung. ImOnline Shopwird immer der beste Endpreis angezeigt (mit „Aktion“ gekennzeichnet) -
unabhängig jeglicher Rabattaktionen.Marktplatz-Verkäufer/Drittanbieter sind von allen Aktionen ausgenommen.
Die XXXLutzMöbelhäuser, Filialen der BDSKHandels GmbH&Co. KG,Mergentheimer Straße 59, 97084Würzburg.
KT) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieserWerbung, in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“
und „Dauertiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, bereits reduzierteWare, Saisonartikel und Gutscheinkauf.
Keine weiteren Konditionenmöglich. Keine Barauszahlung. Gültig bis mindestens 23.11.2024.

In der Zeit bis mindestens 23.11.2024 suchen wir, im Auftrag unserer Küchen herstellenden
Unternehmen, pro Standort, für eine regionale Marktanalyse jeweils 75 Küchentesterinnen und -tester.

Nur bis mindestens 23.11.2024!

Die ersten 75 Küchenkäuferinnen und -käufer erhalten Ihre frei geplante Küche
zum halben Preis und profitieren von attraktiven Finanzierungskonditionen!

Als Küchentesterin und -tester müssen
Sie lediglich bis zwei Wochen nach der
Lieferung Ihrer Küche einen knapp ge-
haltenen Fragebogen ausfüllen.

Bitte beachten Sie: Bei diesen sensa-
tionellen Preisvorteilen müssen wir die
Aktion bis mindestens 23.11.2024 auf
75 Küchentesterinnen und -tester pro
Standort beschränken, da derartige
Nachlässe im täglichen Verkauf nicht
möglich sind.

Darüber hinaus können Sie bei
XXXLutz jede Küche ab einem Auf-
tragswert von 1.500 Euro, bei einer
Laufzeit von 36 Monaten und 0%
Zinsen finanzieren.

Für alle Kundinnen und Kunden, die
diesmal nicht zu den ausgewählten Kü-
chen-Testenden gehören, halten wir ak-
tuell weitere verlockende Angebote in
allen unseren Abteilungen bereit. Wer
Lust auf neue Wohnideen hat, profitiert

jetzt bei uns von tollen Aktionen, ausge-
zeichnetem Service und besten Möbeln
zu einmaligen Preisen.

Darüber hinaus lockt das XXXLutz
Restaurant mit frischen und kulinari-
schen Köstlichkeiten.

Schauen Sie mit Ihrer Familie in Ihrem
Möbelhaus vorbei.

Jetzt Termin sichern!

Küchentesterinnen
und -tester gesucht!

XXXLutz Garbsen | Robert-Hesse-Str. 3 | 30827 Garbsen | Tel. (030) 25549247-0 | Öffnungszeiten: Mo.– Sa. 10.00 – 19.00 Uhr | garbsen@xxxlutz.de

MEIN MÖBELHAUS.
MEIN ONLINE SHOP.
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Amtliche Bekanntmachung

STADT BURGDORF
Der Bürgermeister

In der 47. Kalenderwoche (18.-22.11.2024) finden
folgende öffentliche Sitzungen statt:

Montag, 18.11.2024, 17.00 Uhr, Ausschuss für Um-
welt, Stadtentwicklung und Bau, im Ratssaal des
Schlosses, Spittaplatz 5, 31303 Burgdorf.

Tagesordnung u.a.:
Mitteilungen des Bürgermeisters, Antrag der Fraktion
B`90/Die Grünen zu Photovoltaik auf den Dächern der
neuen IGS, Wirtschaftsstandortstrategie, Antrag der Frak-
tion FDP zur „Strategischen Gewerbeansiedlung“, Antrag
der Fraktionen B`90/Die Grünen und SPD zur Strategie für
eine nachhaltige und flächensparende Gewerbeflächenent-
wicklung für zukunftsorientierte Unternehmen, Entwurf
Haushaltssatzung 2025/2026, Entwurf Investitionspro-
gramm 2025/2026, Stellenplan 2025/2026, Antrag der
Fraktion SPD zur Nachnutzung der alten IGS-Beurteilung
des Mietvertrages mit der Region Hannover-Erstellung einer
Machbarkeitsstudie, Einwohnerfragestunde.

Donnerstag, 21.11.2024, 18.00 Uhr, Sitzung des Ra-
tes, im Ratssaal des Schlosses, Spittaplatz 5, 31303 Burg-
dorf.

Tagesordnung u.a.:
Einwohnerfragestunde, Mitteilungen des Bürgermeisters, Er-
nennung des Ortsbrandmeisters Hülptingsen, Ausschussbe-
setzung-Benennung beratender Mitglieder, Neubau einer
viergruppigen Kindertagesstätte im Ortsteil Otze, Satzungs-
änderung über die Förderung von Kindern in der Kinderta-
gespflege und über die Erhebung von Kostenbeiträgen in
der Kindertagespflege, Flüchtlingsunterkunft „Vor dem Cel-
ler Tor-FTZ“-Einsatz eines Sicherheitsdienstes, Wirtschafts-
standortstrategie, Antrag der Fraktion FDP zur „Strategi-
schen Gewerbeansiedlung“, Antrag der Fraktionen B`90/Die
Grünen und SPD zur Strategie für eine nachhaltige und flä-
chensparende Gewerbeflächenentwicklung für zukunftsori-
entierte Unternehmen, Änderung der Straßenreinigungsge-
bührensatzung, Änderung der Entwässerungsabgabensat-
zung, Änderung der Hebesatzsatzung, Abrechnung von stra-
ßenbaulichen Maßnahmen-Aufwandsspaltung, Zuwendun-
gen/Spenden, Antrag der SPD-Fraktion zur Nachnutzung
der alten IGS-Beurteilung des Mietvertrages mit der Region-
Erstellung einer Machbarkeitsstudie, Antrag der Fraktionen
SPD und FDP zur Verkehrsberuhigung Schule Otze, Antrag
der Fraktion Die Linke zur Resolution gegen Gewalt in
Flüchtlingsunterkünften, Einwohnerfragestunde.

Der Bürgermeister
Armin Pollehn
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